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Grenzkontrollen: Gewerkschaften
schlagen Alarm für Sachsen!

DGB Sachsen kritisiert stationäre Grenzkontrollen zu Polen
und Tschechien, fordert ein Ende und betont die

Notwendigkeit europäischer Kooperation.

Sachsen, Deutschland - In den letzten Wochen brodelt es an
der deutsch-polnischen Grenze: Die stationären Grenzkontrollen,
die seit längerem im Fokus stehen, führen zu Unmut und Unruhe
unter den Pendlern und in der Wirtschaft. Daniela Kolbe, die
stellvertretende Vorsitzende des DGB Sachsen, hat sich klar
positioniert und die Kontrollen als Belastung für die
Beschäftigten in der Region bezeichnet. Die DGB-
Pressemitteilung hebt hervor, wie Grenzgänger aus Polen und
Tschechien, die täglich nach Sachsen pendeln, immer wieder im
Stau stehen und so wertvolle Arbeitszeit verlieren. LKW-Fahrer
erfahren ebenfalls massive Planungsunsicherheiten, was sich
negativ auf die gesamte Logistikkette auswirkt.

https://sachsen.dgb.de/presse/++co++6eb3e900-57f0-11f0-89d8-fda5b52cad8e
https://sachsen.dgb.de/presse/++co++6eb3e900-57f0-11f0-89d8-fda5b52cad8e


Doch es ist nicht nur das Stauproblem, das die Beschäftigten
belastet. Der DGB-Chef in Sachsen, Markus Schlimbach, geht
noch einen Schritt weiter und spricht von einer „unerträglichen“
Situation für die Grenzpendler. In einem Bericht der 
Sächsischen Zeitung kritisiert er außerdem, dass die
Grenzkontrollen auch internationaler Lieferketten behindern und
führt vermehrt Staus und Unfälle in den Grenzregionen auf die
Reihe an Kontrollen zurück. “Armin Schuster, der sächsische
Innenminister von der CDU, wird in dieser Debatte heftig
kritisiert. Schlimbach wirft ihm vor, nichts für eine Beendigung
der Kontrollen zu tun und stattdessen an deren Verstetigung
festzuhalten, was das Konzept eines freien und offenen Europas
gefährde.”

Griechisches System in Gefahr?

Die wiederholten Kontrollen stehen nicht nur in Sachsen auf der
Kippe. Seit der Anfang des Jahres in Kraft getretenen Schengen-
Reform, die unter anderem an Landgrenzen eine Abschaffung
der Kontrollen vorsieht, hegen viele Bedenken davor, ob diese
Regelungen langfristig Bestand haben werden. Berichte aus
dem Europaparlament zeigen, dass das Ziel klar ist:
Grenzkontrollen an Binnengrenzen sollen nur in Ausnahmefällen
wieder eingeführt werden. Die EU fördert dabei alternative
Maßnahmen wie gezielte Polizeikontrollen und eine verstärkte
Zusammenarbeit bei der Sicherheitsüberwachung.

Die Situation könnte sich bald zuspitzen, denn nicht nur
Deutschland hat diese Grenzkontrollen eingeführt – auch Polen
hat ähnliche Maßnahmen ergriffen. Daniela Kolbe mahnt daher
zu einem grenzüberschreitenden Dialog und fordert ein Ende der
stationären Kontrollen, um den Menschen und den Unternehmen
in der Grenzregion eine Perspektive zu bieten, die von
Planungssicherheit geprägt ist. In der aktuellen Lage bleibt zu
hoffen, dass die Verantwortlichen diese wichtigen Themen ernst
nehmen und einen langfristigen Plan aufstellen, der allen Seiten
gerecht wird.

https://www.saechsische.de/sachsen/grenzkontrollen-dgb-sachsen-fordert-ende-der-kontrollen-an-sachsens-grenzen-HC6XH765RFLM4JGJYPLURSLPM4.html
https://www.europarl.europa.eu/topics/de/article/20180525STO04311/schengen-herausforderungen-des-grenzfreien-raums
https://www.europarl.europa.eu/topics/de/article/20180525STO04311/schengen-herausforderungen-des-grenzfreien-raums
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